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DXXI .

TRANSACTIO INTER DOMUM AUSTRIACAM ET

DOMUM BADENSEM , OUATLITES DE SAUSENBERGR ,

ROETELAE KT BADEVILLH DVNASTIIIS

FINITE .

0 .

Ex Archivo Badenſi .

V ö ir MARIA THERESIA Von Gottes Gnaden , in Hungarn und

Böheim , Dalmatien , Croatien Sclavonien &c . Königin ,

Trtz - Hertzogin zu Oeſterreich , Hertzogin zu Burgund , zu Brabant ,

zu Mayland , zu Steyer , zu Kärnthen , zu Crain , zu Mantua , zu Par —

ma und Placenza , zu Limburg , zu Lutzenburg , zu Geldern , zu Wir —

tenberg , Ober - vnd Nider - Schleſien , Fürſtin zu Schwaben und Sieben -

bürgen , Marggräfin des Heil . Römiſchen Reichs zu Burgau , zu Mäh -

ren , Ober - und Nider - Lauſsnitz , gefürſtete Gräſin zu Habſpurg , zu

Flandern , zu Tyrol , zu Pfierd , zu Kyburg , zu Görtz , zu Gradiſca

und zu Arthois , Landgräfin zu Elſaſs , Grävin zu Namur , Frau auf der

Windiſchen March , zu Portenau , zu Salins und zu Mecheln , vermählte

Hertzogin zu Lothringen und Barr , Groſs - Hertzogin zu Toſcana ;
8 D R 5

—

Demnach Wir über den Unſs in Sachen gehorſamſt beſchehenen

Vortrag jenen Vergleichs - Receſs , welcher mit dem Fürſtl . Baaden -

Durlachiſ . gevollmächtigten Baron von Ziegeſar in puncto derer bis an -

hero obgeſchwebten Irrungen die ſammentl . Anſprüche auf die Land -

graſſchafft Sauſſenberg und die Herrſchaſften Rötteln und Baadenwei -
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ler , wie auch die öſterreichiſche Feudalitet wegen der Burg - oder Veſte

Rötteln , und des Stättleins Schopfheim mit ihren Pertinentien und

Zugehörungen betreffend , ſo dann wegen Ueberlaſſung des biſsherig -

öſterreichiſchen Antheils an dem Dorff Crentzach unter der Straſſe

nachſtehender Vergleichs - Receſs errichtet worden , welcher von Wort

zau Wort lautet , wie folget :

Kund und au wiſſen ſeye hiemit , daſs zwiſchen Ihro Königl . Mayeſt .

zu Hungarn und Böheim , als Ertz - Hertzogin 2zu Oeſterreich an Einem :

dan dem fürſtl . Baaden - Durlachiſ . Hauſs am Auderen Tlieil , wegen de -

rer biſs anhero obgeſchwebten Irrungen die ſammentliche Anſprüche

auf die Landgrafſchafft Sauſſenberg , und die Herrſchafften Rötteln und

Baadenweiler , wie auch die Oeſterreichiſche Feudalitet , wegen der

Burg oder Veſte Rötteln , und des Stättleins Schopfheim mit ihren Per-

tinentien und Zugehörungen betreffend , von denen hienach unterzeich -

neten beederſeithigen Herren Deputirten und Bevollmächtigten ſalva

ratificatione folgend - verbindlicher Vergleichs - Receſs verabredet und

geſchloſſen worden : alſs

Primò : Thuet das Durchleuchtigſte Ertz - Hauſs Oeſterreich vor

Sich , Seine Succeſſores , Erben , und Nachkommen von nun an , und

zu ewigen Zeiten dem unter beyden contrahirenden Theilen obge -

ſchwebt - und anhängig geweſenen Proceſs ertheilten Laudo , und dahin

gehörigen Sprüchen kräfftigſt hiemit abſagen , auch von dieſem Ver -

gleich , und beſchehener Renunciation bey dem Cammer - Gericht zu

Wetzlar eine gemeinſchafftliche Anzeige thuen , und von allem dieſs -

Cod. Dipl. P . II . 113
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falls auf die Landgrafſchafſt Sauſſenberg , und die Herrſchafften Rötteln

und Baadenweiler gemacht - oder zu machen vermeiuten Anſprüchen

der Landsfürſtl . Hoheit und Obrigkeit , oder des Juris Superioritatis terri -

torialis auch allen davon abhangenden Stücken und Effectibus Wie ſie

Nahmen haben mögen , in ſpecie aller und jeder concurrenz und Bey -

trags bey Kriegs - und anderen Umlagen ſimpliciter abſtehen , und auf

ewig ſolchergeſtalten renunciiren , daſs das geſambte Fürſtl . I. Baadiſche

Hauſs , deſſen Succeſſores , Erben und Nachkommen in der freyen und

ungehinderten Poſſeſſion beſagter dreyen Herrſchafften , und deſſen mit

ſolchen verkhüpfſten Eigenthum , Regalien , Privilegien , Herkommen ,

Exemptionen omnimoda Jurisdictione , ſo , wie es ſolche von zerſchie -

denen Sæculis her , und inſonderheit poſt pacem Weſtphalicam beſeſſen ,

zu ewigen Zeiten ohnbeeinträchtiget , von Seithen des durchleüchtig -

ſten Erz - Hauſes , und derer Vorder - Oeſterreichiſ . Ständen gelaſſen ,

und reſpectivè vertretten werden , auch höchſtdemſelben folcher wegen

mĩt keinerley nexu , wie derſelbe auch heiſſe , verwandt ſeyn , ſondern

einem jeweiligen Eigenthumbs - Herrn beſagter dreyen Herrſchafften ,

inſonderheit aber dem ultimo gentis Badenſis , wie in Reichs - Allodia -

lien üblich , und es etwa denen pactis Domùs Badenſis gemæſs , zu di -

ſponiren frey ſtehen ſolle , in deſſen Conſormitet von dem Durchleüch -

tigſten Ertzhauſs Oeſterreich , und deren Vorder - Oeſterreich . Stændten

überhaupt von allen Anſprũchen über obgedachte 8 Sauſ -

ſenberg und Herrſchafften Rötteln und Baadenweiler ex quocunque ti -

tulo ſalche herrühren möchten , hiemit abgeſtanden , verzichtet , und

darüber die Gewehr , wie unterm articulo ſexto gemeldet jiſt , gegen

mꝛenniglich geleiſtet wird .

—
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Secundò wird der bisherige Oeſterreichiſche nexus feudalis , wel -

cher auf der Burg oder Veſte Rötteln und dem Stättlein Schopfheim ,

mit allen ihren Zugehörden und Pertinentien gehafftet , ſamt denen 4

Maximiliano primo der Ao . 1499 . den Igten Auguſti ertheilten Confir -

mation der Marggraflichen Erbeinigung beygeſezten Reluitions - und an -

deren Clauſuln gänzlich und zu ewigen Zeiten hiemit erlaſſen , aufge -

hoben , aboliret und abgethan , dargegen aber gedachtes Lehen in ein
8

11
unumſchräncktes Allodium und wahres Eigenthum verwandlet , und

von allem Ruckfall , Reſtriction und Reſervationen abgeſtanden und de -

ſiſtiret , in ſolcher Qualitet dem fürſtl . Baadiſchen Hauſs in perpetuum

überlaſſen und nach rechter Eigenthums - Art eigenen Gefallens damit

zu fchalten und zu walten , ohne männigliches Ein - oder Widerrede

freye Hand gelaſſen werden ; Nichtweniger werden auch von der Curia

feudali Auſtriaca bisanhero an das Fürſtl . Durlachiſche Hauſs præten -

dirte ryckſtändige Lehen - Tax , oder ſonſt unter andern Prætexten , for -

mirte Forderungen , gàntzlich hierdurch getilget , und abgethan , deſs -

gleichen auch alle die Feudalitet von Rötteln und Schopfheim , ſamt

eren Pertinentien betreffende Documenta und ſammentliche von denen

vorigen Herren Marggrafen ausgeſtellte Lehen - Revers ohne Aufſchub

bey der Immiſſion an das gedachte Fürſtliche Hauſs extradiret werden .

Tertiò wird der Oeſterreichiſche Antheil an Crentzach unter der

Straſſfe , und deſſen ſamtliche Unterthanen und Hinterſaſſen keinen

ausgenohmen cum omni territorio & ſuperioritate territoriali und was

m anhängig , in ſpecie mit dem Jure Collectarum derer Collecten ,

dem Bequartirungs - Recht nicht nur , ſondern auch mit denen dahin
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gehörigen Waldungen , Forſtgerechtigkeiten , hoch - und nideren Jag -

den , allen ihren biſsherigen Prœæſtationen , Zinnſsen , Gülten , Renten ,

Straflen , Geffillen , Robbath oder Frohndienſten , nichts davon ausge -

nohmen , und in der Maaſs wie ſolches biſs anhero an Oeſterreich ge -

than , geliefert und abgegeben worden , oder von Rechts Wegen geſche -

hen ſollen , cum jure qualicunque & omnimoda jurisdictione tam in ſæ -

cularibus quam eccleſiaſticis , dem Fürſtl . geſambten Hauſs Baaden

Baaden und Baaden Durlach deſſen ſammentlichen Erben , Nachkom -

men und Stammens - Verwandten ſowohl männ - als weiblichen Ge —

ſchlechts und ſo lang und viel als jemand von ſolchen in linea recta &

collaterali exiſtiren und vorhanden ſeyn wird , hiemit überlaſſen und

eingeraumet , unter dem Beding jedoch , daſs nach güntzlicher Erlö -

ſchung gedachten Fürſtl . Hauſses beyder Linien ſowohl mäànn - als

weiblichen Geſchlechtes dieſer Crentzachiſche Antheil unter der Straſs ,

in der Maaſs wie ſolcher übergeben worden , an das Durchleuchtigſte

Ertzhauſs widerum zuruck - und heimfallen , und ſodann die Straſſe zu

Crenzach der alte limes territoriorum wie vorhero wider ſeyn , inzwiſchen

aber höchſtdemſelben der innoxius tranſitus etiam militaris , auf und

an den Rhein über und durch das cedirende territorium des erſtgedach -

ten Oeſterreichiſchen Crentzachiſchen Antheils geſtattet werden ſolle ,

preevia tamen ſemper tempeſtivà notiſicatione & requiſitione & ut tran -

ſiens miles non evagetur , nec diverticula quærat , ſed via ordinaria &

breviſſima utatur , & iter absque mora debitè acceleret , nullam vim ,

nullumque damnum Domui Badenſi loco & Subditis ceſſis inferat , an -

nonamque ac alia neceſſaria à Commiſſariis Badenſibus ſubminiſtranda

parata pecunia ſtatim ſolvat .
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Quarto : wird ſogleich bey Extradirung der von Seithen des Fürſtl .

Hauſses Baaden - Durlach alhier extradirenden Ratification auch die

Ratification von Ihro Königl . Mayeſtæt über disſen in Sachen verfaſſten

Receſs folgen , und ausgewechſelt werden . Wo übrigens

Quinto : das Fürſtl . Hauſs Baaden - Durlach gegen obangezeigte

conditiones Zibenimalil Hundert Dreiſſg TJauſend Gulden pro xrario zu

Freyburg in das General - Einnehmer - Amt auf ein von erſtgedachtem

Ambt ausſtellende Interims - Quittung bezahlen und davon Eiumaſilſiun —

dert Tauſend Gulden , wo nicht ehender , Wenigſtens doch in einer von

dem untengeſezten dato anzurechnenden zweymonathlichen Friſt baar

erlegen , den Reſt deren Einmaſillundent drenlſis Tauſend Guldlen baar

gegen Extradirung des von Ihro Königl . Mayeſtet unter eigenhändiger

Unterſchrifft ſowohl über den Receſs , als die dieſsfalls geleiſte Bezah -

lung weiters auszufertigenden Ratificatorii in Conformitet des hierbey

communicirenden beſonderen Aufſatzes gegen Zurückgab deren In -

terims - Quittungen , und obgedachten erſten Ratificatorii läingſtens in

Sechs Wochen hernach zu gedachtem Freyburg in bemeltes General -

Einnehmer - Ambt in Schwäbiſchen Crayſs Proviſional - Müntz - Patent -

müſſigen Sorten , und in ſothanem Patent determinirten valore gegen

deme baar und richtig abführen wird , daſs von der ſtipulirten Summa

pr . zweymahlhundert dreyſſig Tauſend Gulden wegen der Müntz - Difſe -

renz quoad valorem extrinſecum von fürſtl . Baaden - Durlachiſchen

Hauſs Ein Tauſend Siebenhundert Gulden auf dafür einlegenden Quit -

tung abgezogen , und reſpective einbehalten werden mögen , mit dem

weiteren Fürbehalt jedoch , daſs das gedachte Fürſtl . Hauſs immediate
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nach Bezahlung der erſten ratæ ohne einigen Aufſchub nicht nur in den

überlaſſenden Crentzachiſchen Antheil immittiret , ſondern auch die

Oeſterreichiſche Crentzachiſche ſammentliche Unterthanen und Hinter -

ſaſſen ihrer bisherigen Pflicht entlaſſen , dargegen aber an das Fürſtlich -

Baadiſche Hauſs mit ſolchen , und nebſt all ihren obbenahmbſten præ -

ſtationibus und Schuldigkeiten , wie ſelbige Nahmen haben mögen ,5

pro futuro an gedacht fürſtliches Hauſs Baaden angewieſen , dahin
8

und entrichtet , aubey Über dieſen Immiſſions - und

reſpective Ceſſions- Vorgang Inſtrumenta authentica gefertigt , und de -

rentwegen an die Vorder - Oeſterreichiſche Weeſen der gemeſſene Be -

ehörige Expeditiones und Anweiſun -O6
Dfehl erlaſſen , auch allübrig dahin

gen an Sie Weeſen und Beambte , oder wo es ſonſten nöthig , zu ihrer

künfftig gebührender Nachacht - und unzerbrüchlicher Gelebung alles

deſſen , Was hier geſchloſſen und verabredet worden , erlaſſen werden .

Sextò : wird von dem durchleüchtigſten Ertzhauſs Oeſterreich

über alles was hier vorſtehend , ſtipulirt und verglichen worden , die

gehörige Gewehr , und Eviction überhaubt , inſonderheit aber auch in

dem Fall geleiſtet werden , daſs bey künfftig etwan vorgehenden Frie -

dens - Schlüſſen oder Vergleichen , Vertauſchung von Ländereye

beſonders der ſogenannten Vorder - Oeſterreichiſchen Provinzien in de -

nen hierüber errichtenden dergleichen Tractaten der Königin in Hun -

garn und Böheim Mayeſtet Dero Erben und Erbnehmen verbunden ſeyn

wolten , den mit dem Fürſtl . Hauſs Baaden jetztgeſchloſſenen Vergleich

auch ſothanen Succeſſoribus zur Feſthaltung zu bedingen , jedoch mit

dem

go
8
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dem Zuſatz , daſs wann dergleichen Bedingnuſſen bey ſolch etwan er -

gebenden künfftigen Tractaten , und Uebergaben nicht erfolgen , oder

nicht mit eingerucket würden , der dermahlige Vergleich dannoch ein -

mahl wie das andere ſeine völlige Gültigkeit zu allen Zeiten haben und

behalten ſolle : Zu deſſen mehrerer Bekräfftigung ſeind von dieſem Re -

ceſs zwey gleichlautende Exemplaria aufgerichtet , und einem jeden

Theil unter beederſeitiger Fertigung ein gleichlauttendes Exemplar au -

geſtellet worden ; So geſchehen Preſpurg den 29ten Junii 1741 .

( L. S. ) Philipp Ludw . Gr . v . Sintzendorff .

( L. S. ) Carl Sigmund Baron v . Ziegeſar ,

als Hochfürſtl . Baaden - Durlachiſcher

Gevollmächtigter .

zu beſtättigen keinen Anſtand finden und darüber auch der ſtipulirte

Kauffſchilling pr . zweymahl Hundert dreyſſig Tauſend Gulden in Unſer

General - Einnehmer -Ambt zu Freyburg baar und richtig durch das

Fürſtl . Hauſs Baaden - Durlach bereits erleget worden iſt .

Als wollen Wir nicht nur vorbemelten Receſs durchaus gnädigſt

genehmiget , und ratificiret , ſondern auch das Fürſtl . Baaden - Durla -

chiſche Hauſs Willens des ſo befolgten richtigen Gelt - Erlags der obbe -

ſtimbten Summꝭè halber hiermit allerdings quittiren , frey , loſs und le -

dig geſprochen haben . Geben auf Unſerm Königl . Schloſs zu Preſpurg

Cod . Diyl . P . III . K K
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den Fünffzehenden Monaths Octobris des Siebenzehenhundert ein und

viertzigſten Unſerer Reiche im erſten Jahre

MARITIA THE RE SIA

Plh . Ludw . Gr . v . Sintzendorff .

Ad Mandatum Sacree Regiꝛe

Majeſtatis proprium .

Ant . Fr . Fr . v . Buol .

FFEFEFECECECECECECECECCGCCECECCCCCCCbbC ν

DXXII .

CAROLUS WIRTEMBERGρ DPUX TRADIT CAR0OLO

FPRIDERICO MARCHIONI BADA - DURTLACENSI ONMNIA dÆ ?

DUxX SIBI VINDICABAT JURA IN DIMIDIAM PARTEM

COMITATUS EBERSTEIN IN VICUNM

NEUE NBURG &c .

III

Ex Archiuo Badenſi .

V FTir von Gottes Gnaden CARIL , Hertzog zu Württemberg und

Teckh , Graf zu Mömpelgard , Herr zu Heydenheim und Juſtin -

gen , Ritter des goldenen Vlieſses , des löblich Schwäbiſchen Creyſes

General - Feld - Marſchall &c . Urkunden und bekennen hiermit , wel -

chergeſtalten bey dem wegen der Kellerey Malſch und Pfleg Otterswei -


	Seite 250
	Seite 251
	Seite 252
	Seite 253
	Seite 254
	Seite 255
	Seite 256
	Seite 257
	Seite 258

